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Hundert neue
Kindergedichte
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1. Kapitel Was hat denn bloß
den Teig so gerührt?
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Frantz Wittkamp

Jedes Ding hat Sinn und Zweck.
Immer, wenn ich Spritzgebäck
in den Kaffee fallen lasse,
spritzt der Kaffee aus der Tasse.



15

Yaak Karsunke

Der Hund

Es war einmal ein Hund
der wog dreihundert Pfund

er passte in kein‘ Hosenbund
und wo er ging und wo er stund

rief alles wie aus einem Mund:
na – das ist ja ein dicker Hund!



Mathias Jeschke

Fragen an die Küche

Warum ist denn die Butter heute so
ausgelassen?

Und was ist denn wohl den Tomaten
passiert?

Welcher Kunstbanause hat denn die Milch
entrahmt?

Und was hat denn bloß den Teig so
gerührt?

16
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Jürgen Brater

Trinken

Mich laust der Affe:
Mein Hund trinkt Kaffee!
Ist das gesund
für einen Hund?

Mich tritt ein Schwein:
Mein Pferd säuft Wein!
Für so ein Pferd
ist das doch verkehrt!

Die beiden sollten sich was schämen,
die Katze sich zum Beispiel nehmen.
Denn die ist schlau,
sagt leis Miau
und schlürft Kakao.
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Franz Hohler

Kleine Taube

Eine dumme kleine Taube
Verschluckte einmal eine Schraube.

»War‘s gut?«, so fragt sie ihre Mutter.
»Na ja, es fehlte bloß die Butter.«

18
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Maik Lippert

Schau mal an
aus nächster Nähe
eine alte Nebelkrähe!
Wie mit Schmackes
diese hackt
in ‘ne Packung Rinderhack!
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Ralf Thenior

Katzentraum

Die Katze sieht in ihrem Traum:
Es zappelt was im Apfelbaum.
Da tschilpt und flattert Katzenfutter,
mit Spätzlein spielt die Spatzenmutter.

Schnell macht sie sich auf ihre Pfoten,
sie weiß zwar, es ist ihr verboten,
doch schleicht sie heimlich und verstohlen,
sie will sich so ein Vöglein holen.

Sie schleicht heran und springt vom Fleck,
doch da sind alle Spatzen weg.
Ins Leere geht der Katzenbiss,
zum Trost gibt‘s einen Spatzenschiss.
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